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Allgemeines

Ausgangssituation / Aufgabenstellung

Die Stadt Sinsheim plant die Aufstellung des Bebauungsplanes ,Vorderes Tal” im Teilort
Hoffenheim. Die planerische Umsetzung fir den Bebauungsplan erfolgt durch das

Ingenieurbiro Willaredt Ingenieure GbR.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Vorderes Tal” befindet sich am westlichen
Rand von Hoffenheim. Das Plangebiet grenzt im Siiden an die bestehende Wohnbe-
bauung an der Oberen SchieBmauerstraBBe. Im Osten wird das Plangebiet durch die
Bahnlinie Meckesheim — Steinsfurt begrenzt. Etwa 180 bis 200 m &stlich davon verl&uft
die B 45 (Zuzenhduser Strafle). Unmittelbar nérdlich an das Plangebiet grenzen land-
wirtschaftlich genutzte Flachen. Dieser Bereich ist laut Flachennutzungsplan /12/ fur die
Errichtung einer Sportanlage vorgesehen. Die westliche Grenze des Plangebietes bildet
die L 612 (Horrenberger StrafBe). Von hier erfolgt auch die ErschlieBung des Plange-
bietes, wofur ein Kreisverkehr an der Horrenberger Straf3e errichtet werden soll.

Das gesamte Plangebiet erstreckt sich etwa 330 m in Ost-West-Richtung und ca. 220 m
in Nord-Sud-Richtung.

In dem Plangebiet soll der norddstliche Bereich als Mischgebiet (Ml), die Ubrigen Be-
reiche als Allgemeines Wohngebiet festgesetzt werden.

Das Gelande im Geltungsbereich des Bebauungsplanes fallt von der L 612 zur Bahnlinie
deutlich ab. Dartber hinaus fallt das Geldnde von Norden und Siden zur geplanten
ErschlieBungsachse in der Mitte des Plangebietes ab.

In der Anlage 1 sind ein Ubersichtslageplan sowie der Lageplan des Vorentwurfs fir den
Bebauungsplan dargestellt.

Im Zuge der schalltechnischen Untersuchungen sollen die Schallimmissionen seitens des
Strafenverkehrs auf der L 612 und der B 45 sowie der Bahnlinie im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes ,Vorderes Tal” ermittelt und bewertet werden. Auf der Grundlage der
berechneten Schallimmissionen erfolgt die Festlegung der Larmpegelbereiche gemaf
DIN 4109 /4/, die im Rahmen der Objektplanung fir die Ermittlung der erforderlichen
Schalldédmmung der AuBBenbauteile herangezogen werden.

Dariber hinaus werden die Schallimmissionen seitens der geplanten Fléche fur eine
Sportanlage nérdlich des Plangebietes sowie eines landwirtschaftlichen Betriebes sid-
8stlich des Plangebietes rechnerisch untersucht und bewertet.
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1.2. Normen und Richtlinien

Die Durchfohrung der Untersuchung erfolgt auf der Grundlage folgender Normen und

Richtlinien:
/1/  RLS-90 Richtlinien fir den Larmschutz an Strafien, Ausgabe 1990
/2/  Schall 03 Richtlinie zur Berechnung der Schallimmissionen von Schienenwegen,
Ausgabe 1990
/3a/ DIN 18005-1 Schallschutz im Stadtebau: Grundlagen und Hinweise fur die Planung,
Ausgabe Juni 2002
/3b/ DIN 18005-1, Schallschutz im Stédtebau: Schalltechnische Orientierungswerte fir die
Bbl. 1 stéddtebauliche Planung, Ausgabe Mai 1987
/4/ DIN 4109 Schallschutz im Hochbau, Ausgabe November 1989
mit Beiblatt 1-3  mit Berichtigungen vom August 1992
/5/  18. BlImSchV Sechzehnte Verordnung zur Durchfihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes — Sportanlagenlérmschutzverordnung,
Ausgabe 18.07.1991
/6/ TA L&rm Technische Anleitung zum Schutz gegen Lérm (Sechste Allgemeine
Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz)
vom 26.08.1998
/7/  Auslegungshinweise zur Technischen Anleitung zum Schutz gegen Ldrm vom 26.08.1998,
Herausgeber: Ministerium fir Umwelt und Verkehr Baden-Wuirttemberg, Stand 1999
/8/ DINISO 9613, Dé&ampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Ausgabe
Teil 2 Oktober 1999
/9/ VDI 3770 Emissionskennwerte technischer Schallquelle: Sport- und Frei-

zeitanlagen, Ausgabe April 2002

1.3.  Planunterlagen / Unterlagen

Fir die Bearbeitung standen folgende Planunterlagen und Unterlagen zur Verfigung:

/10/

/11/

/12/

/13/

/14/

Gesamtlageplan for Hoffenheim mit Héhenlinien (als dxf-Datei Gbermittelt durch Willaredt
Ingenieure GbR)

Vorentwurf fir den Bebauungsplan ,Vorderes Tal”, Maf3stab 1: 500, Stand 05.12.2006
(als pdf-Datei Ubermittelt durch Willaredt Ingenieure GbR)

Auszug aus dem Entwurf des Fléchennutzungsplanes der Stadt Sinsheim for die Gemarkung
Hoffenheim, Maf3stab 1: 5.000, Stand 07.02.2006 (als pdf-Datei Gbermittelt durch
Willaredt Ingenieure GbR)

Verkehrsstdrkenkarte des Landes Baden-Wirttemberg aus dem Jahr 2007 mit den Ergeb-
nissen der landesweiten Verkehrszéhlungen aus dem Jahr 2005.

Schreiben der Deutsche Bahn AG vom 26.02.2008 mit Bahndaten fir die Bahnstrecke
Meckesheim - Steinsfurt zur Berechnung der Schallimmissionen nach Schall 03.
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/15/ Darstellung der Ergebnisse von schalltechnischen Voruntersuchungen fir den Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes ,Vorderes Tal” (Projekt-Nr. 2008-007),
angefertigt von  Ing-Biro W&W Bauphysik GbR
Bahnhofstraf3e 44, 71409 Schwaikheim

/15a/ Info 01-2008 vom 04.03.2008
Untersuchung ohne und mit Bertcksichtigung aktiver SchallschutzmaBnahmen an
der Bahnlinie und der L 612, Untersuchung der Schallimmissionen durch die
geplante Sportanlage (2 verschiedene Standorte fur Spielfelder)

/15b/ Info 02-2008 vom 14.03.2008
ergénzende Untersuchungen zum aktiven Schallschutz an der Bahnlinie

1.4. Sonstige Informationen

Weitere Informationen stammen aus dem Orts- und Besprechungstermin am
12.03.2008 in Sinsheim sowie telefonischen Auskinften der Projektbeteiligten.
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Beurteilungsgrundlagen

DIN 18 005, Teil 1 — Schallschutz im Stadtebau —
Beurteilungsgrundlage zur Bemessung aktiver LarmschutzmafBnahmen

Im Bereich der Bauleitplanung werden Schallimmissionen nach der DIN 18005 /3a/
beurteilt. GeméB /3b/ gelten bei StraBen- und Schienenverkehr for Misch- bzw. Allge-
meine Wohngebiete folgende Orientierungswerte fir den Tageszeitraum von 6 bis

22 Uhr und fur den Nachtzeitraum von 22 bis 6 Uhr:

- Mischgebiet Tags (6 — 22 Uhr) 60 dB(A)
Nachts (22 — 6 Uhr) 50 dB(A)

- Allgemeines
Wohngebiet Tags (6 — 22 Uhr) 55 dB(A)
Nachts (22 — 6 Uhr) 45 dB(A)

Dariber hinaus sind in /3b/ folgende Hinweise hinsichtlich der Orientierungswerte und
Schallimmissionen aufgefihrt:

+ In vorbelasteten Bereichen, insbesondere bei vorhandener Bebauung, bestehenden
Verkehrswegen und in Gemengelagen, lassen sich die Orientierungswerte oft nicht
einhalten.

+ Wo im Rahmen der Abwagung mit plausibler Begrindung von den Orientierungs-
werten abgewichen werden soll, weil andere Belange Gberwiegen, sollte méglichst ein
Ausgleich durch andere geeignete MaBnahmen (geeignete Gebdudeanordnung,
Grundrissgestaltung, bauliche Schallschutzmafinahmen - insbesondere schutzbe-
dirftige Rdume) vorgesehen und planungsrechtlich abgesichert werden.

+ Uberschreitungen der Orientierungswerte und entsprechende Maf3nahmen zum Er-
reichen ausreichenden Schallschutzes [...] sollen [...] in der Begrindung zum Bebau-
ungsplan beschrieben und gegebenenfalls in den Plénen gekennzeichnet werden.
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DIN 4109 - Schallschutz im Hochbau -
Beurteilungsgrundlage zur Bemessung passiver LarmschutzmaBnahmen

Zur Festlegung der baulichen Schallschutzmafinahmen an Wohngeb&uden muss die
baurechtlich eingefihrte DIN 4109 /4/ zu Grunde gelegt werden.

Ausgangsgrofe fur die Festlegung der Schalldémmung R',, .., der AuBenbauteile bildet
der ,mafigebliche Auflenldrmpegel” tags. Dieser wird aus dem nach /1,2/ berechneten
Beurteilungspegel gebildet, indem ein Zuschlag von 3 dB(A) zum Beurteilungspegel (gilt
als Freifeldpegel) addiert wird. Nach /4/ gilt folgende Zuordnung:

Tabelle 1:  Zuordnung von Beurteilungspegeln und Lérmpegelbereichen sowie
Anforderungen an das resultierende Schalldémm-MaB erf. R, ., der
AuBBenbauteile von Aufenthaltsrdumen in Wohngebé&uden nach /4/

Beurteilungspegel  Larmpegel- ,maBgeblicher Auf3en- erf. R, ., in dB
tags in dB(A) bereich larmpegel” in dB(A) der Au3enbauteile
von Aufenthalts-
rdumen
bis 52 I bis 55 30
53 bis 57 Il 56 bis 60 30
58 bis 62 Il 61 bis 65 35
63 bis 67 v 66 bis 70 40
68 bis 72 \% 71 bis 75 45
73 bis 77 Vi 76 bis 80 50
>77 VI > 80 -0

: Die Anforderungen sind hier aufgrund der értlichen Gegebenheiten festzulegen.

Bei der Festlegung der erforderlichen resultierenden Schallddmmung R’,, ., der Auf3en-
bauteile muss nach /4/ neben der Auflenldrmbelastung auch das Verhdlinis zwischen
der Gesamtfléache der Auflenbauteile und der Grundfléche eines Aufenthaltsraumes
bericksichtigt werden. So kénnen sich bei unginstigen Verhdéltinissen, z.B. in Eckrdumen,
bis zu 5 dB héhere Anforderungen an die erforderliche resultierende Schalldémmung der
AuBBenbauteile ergeben. Weiterhin hdngt die Schalldédmmung der einzelnen
AuBBenbauteile von deren Fléchenanteilen an der Gesamtauflenfléche ab.

Zur Ermittlung der erforderlichen resultierenden Schalldémmung R’,, .. der AuBBenbauteile
mussen somit spezifische Gebdudedaten bericksichtigt werden, die im Rahmen des
Bebauungsplanverfahrens nicht bekannt sind. Fir den Bebauungsplan ist daher die
Festlegung von Larmpegelbereichen sinnvoll. Die Umsetzung der baulichen Schall-
schutzmaBnahmen der Gebéude fallt in den Verantwortungsbereich der Objektplaner
und muss for den festgesetzten Larmpegelbereich und das konkrete Gebéude nach /4/
nachgewiesen werden.
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18. BImSchV - Sportanlagenlédrmschutzverordnung

Grundlage fir die Beurteilung von Sportanlagen bildet die 18. BImSchV /5/. Die in
dieser Verordnung genannten Immissionsrichtwerte, die durch die Gerduschimmissionen
der Sportanlage nicht Gberschritten werden durfen, gelten for Tages- und Nachtzeiten.
Wéhrend des Tageszeitraumes werden zuséatzlich die Geréuscheinwirkungen aufBer- und
innerhalb von Ruhezeiten getrennt beurteilt.

For die geplanten Gebietsfestsetzungen innerhalb des Bebauungsplanes ,Vorderes Tal”
sind gemaf /5/ folgende Immissionsrichtwerte in den einzelnen Beurteilungszeitrdumen
zu Grunde zu legen:

- Werktags: WA MI
tags auBerhalb der Ruhezeiten 8 — 20 Uhr 55 dB(A) 60 dB(A)
tags innerhalb der Ruhezeiten 6 — 8 Uhr, 20 - 22 Uhr 50 dB(A) 55 dB(A)
nachts, unginstigste Stunde von 22 — 6 Uhr 40 dB(A) 45 dB(A)

- Sonn- und Feiertags:

tags auBBerhalb der Ruhezeiten 9 — 13 Uhr, 15-20 Uhr 55 dB(A) 60 dB(A)
tags innerhalb der Ruhezeiten 7 —9 Uhr, 13 =15 Uhr,

20 — 22 Uhr 50 dB(A) 55 dB(A)
nachts, ungUnstigste Stunde von 22 - 7 Uhr 40 dB(A) 45 dB(A)

Einzelne kurzzeitige Gerduschspitzen sollen die Immissionsrichtwerte tags um nicht mehr
als 30 dB(A) und nachts um nicht mehr als 20 dB(A) Uberschreiten.

Die Ruhezeit von 13 bis 15 Uhr an Sonn- und Feiertagen ist nur zu bertcksichtigen,
wenn die Nutzungsdauer der Sportanlagen an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von

9 bis 20 Uhr 4 Stunden oder mehr betragt.

Bei seltenen Ereignissen und Veranstaltungen, die an héchstens 18 Kalendertagen eines
Jahres auftreten, soll von der Festlegung von Betriebszeiten abgesehen werden, wenn die
auftretenden Gerduschimmissionen die o.g. Immissionsrichtwerte um nicht mehr als

10 dB(A), keinesfalls aber die folgenden Héchstwerte Uberschreiten:

tags auBerhalb der Ruhezeiten 70 dB(A)
tags innerhalb der Ruhezeiten 65 dB(A)
nachts 55 dB(A)

Die Gerdausche des An- und Abfahrtverkehrs auf éffentlichen Verkehrsflachen auflerhalb
der Sportanlage sind bei der Beurteilung gesondert von den anderen Anlagenge-
réuschen zu betrachten und nur zu bericksichtigen, wenn sie

- den vorhandenen Pegel der Verkehrsgeréusche rechnerisch um mindestens
3 dB(A) erhéhen und
- nicht selten auftreten (s.0.).

Bei Zutreffen beider Anforderungen muissen die Schallimmissionen und Beurteilungs-
pegel durch den den Sportanlagen zuzuordnenden StraBBenverkehr auf éffentlichen Ver-
kehrsflachen gemaB der 16. BImSchV — Verkehrsldrmschutzverordnung — berechnet
werden.
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TA Larm — Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm —

For die Beurteilung der Schallimmissionen von genehmigungs- bzw. nicht genehmi-
gungsbeduirftigen Betrieben - im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes - ist seit
dem 01.11.1998 die TA Lérm /6/ zu Grunde zu legen. Die in /6/ genannten Immis-
sionrichtwerte, die durch die Gerduschimmissionen von Gewerbebetrieben nicht Gber-
schritten werden durfen, gelten fir den Tageszeitraum von 6 bis 22 Uhr und fir den
Nachtzeitraum von 22 bis 6 Uhr. Die Beurteilungszeit wéhrend des Tages betréagt

16 Stunden. MafBBgebend fur die Beurteilung der Nacht ist die volle Nachtstunde mit dem
héchsten Beurteilungspegel.

FUr folgende Zeitrdume wird bei der Ermittlung des Beurteilungspegels tags die erhéhte
Stérwirkung von Gerduschen durch einen Zuschlag von 6 dB beritcksichtigt:

- Werktags: 06.00 - 07.00 Uhr
20.00 — 22.00 Uhr

- Sonn- und
Feiertags: 06.00 - 07.00 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr
20.00 - 22.00 Uhr

Dieser Zuschlag wird jedoch nur in Allgemeinen und Reinen Wohngebieten (WA, WR), in
Kleinsiedlungsgebieten sowie in Kurgebieten und im Bereich von Krankenhé&usern und
Pflegeanstalten bericksichtigt. In Industrie- (Gl), Gewerbe- (GE), Kern- (MK), Dorf- (MD)
und Mischgebieten (MI) entféllt dieser Zuschlag bei der Ermittlung des Beurteilungspegels
tags.

For die Berucksichtigung ton- bzw. informations- oder impulshaltiger Geréusche kénnen
- je nach Auffalligkeit - Zuschlége von 3 oder 6 dB angesetzt werden. Falls
Erfahrungswerte von vergleichbaren Anlagen und Anlagenteilen vorliegen, ist von diesen
Werten auszugehen.

FOr die unterschiedlichen Gebietsausweisungen gelten nach /6/ folgende Immissions-

richtwerte:

Tabelle 2: Immissionsrichtwerte TA Larm /6/
Gebietseinstufung Immissionsrichtwert .

tags (6 — 22 Uhr)  nachts (22 — 6 Uhr)
Jlauteste
Nachtstunde”

Mischgebiet (MI) 60 dB(A) 45 dB(A)
Allgemeines Wohngebiet (WA) 55 dB(A) 40 dB(A)

Einzelne kurzzeitige Gerdauschspitzen sollen die oben genannten Immissionsrichtwerte
tags um nicht mehr als 30 dB(A) und nachts um nicht mehr als 20 dB(A) Gberschreiten.
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Schalltechnische Ausgangsdaten

StraBBenverkehr

FOr das Verkehrsaufkommen auf den zu bericksichtigenden StraBenabschnitten der

L 612 und der B 45 liegen die Verkehrszahlen aus der Verkehrsstérkenkarte des Landes
Baden-Wirttemberg (Zéhlungen 2005) vor /13/. Fur die rechnerischen Untersuchungen
wird fir den Prognosezeitraum 2020 eine jghrliche Verkehrszunahme von 1,5 % (L 612)
bzw. von 1% (B 45) angenommen.

Unter Bericksichtigung dieser Zunahme werden fir die rechnerischen Untersuchungen
folgende Kenndaten zu Grunde gelegt (ohne Zuschlag fur StraBBensteigung):

- L612  DTVaoy = 10.226 Kiz/24 h
p = 3 % (mafigeb. Lkw-Anteil)
v = 50/100 km/h (innerorts/auBerorts)
L.e = 60,8/52,0 dB(A) tags/nachts (50 km/h)
L.e = 66,1/57,3 dB(A) tags/nachts (100 km/h)

- B45 DTV,000 = 16.000 Kfz/24 h
p =5 % (mafigeb. Lkw-Anteil)
v = 50/100 km/h (innerorts/auBBerorts)
Lne = 63,8/56,4 dB(A) tags/nachts (50 km/h)
L.e = 68,6/61,2 dB(A) tags/nachts (100 km/h)

Im Bereich des geplanten Kreisverkehrs an der L 612 zur Anbindung des Plangebietes
wird eine gleichméafBige Verteilung des Verkehrsaufkommens auf beide Fahrtrichtungen
angenommen.
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Schienenverkehr

Nach Angaben der Deutschen Bahn AG /14/ ist auf der eingleisigen Bahnstrecke
Meckesheim-Steinsfurt fir den Prognosezeitraum 2015 ausschlief3lich mit Personen-
nahverkehr zu rechnen. Fir den Streckenabschnitt im Bereich des Plangebietes wurden
folgende Kenndaten ermittelt:

Tabelle 3: Kenndaten fir den Bahnverkehr auf der Strecke Meckesheim-Steinsfurt
(Prognosezeitraum 2015)

Bahnstrecke Gattung Tags Nachts
(6-22 Uhr) (22-6 Uhr)
Anzahl Anzahl
Meckesheim <->Steinsfurt RE 17 -
RB 8 1
RBVT 23 4
Emissionspegel L, ¢ in dB(A) (incl. 58,9/61,92 50,7 /53,72

Zuschlag Dy, = 2 dB)

V: Dy, Zuschlag fur Fahrbahnart (Beton-/Stahlschwellen im Schotterbett)
2. freie Strecke / Bereich Bahnibergang (Zuschlag Dy; = 5,0 dB)

RE Regionalexpress RB Regionalbahn  REVT Regionalbahn (VT)

Geplante Sportfléche

FOr die im Flachenutzungsplan gekennzeichnete Flache fur Sportanlagen nérdlich des
Plangebietes liegen derzeit keine konkreten Planungen Uber die tatséchliche Gestaltung
bzw. Nutzung vor. Fir eine Abschatzung der im Plangebiet zu erwartenden Schallim-
missionen werden daher 2 verschiedene Standorte fir FuBBballspielfelder betrachtet. Als
Nutzung wird — als erfahrungsgemdéf kritische Nutzung — jeweils ein FuBlballpunktespiel
mit 200 Zuschauern angesetzt. GemaB /9/ errechnet sich hierfir ein Schallleistungspegel
von Lyar = 108 dB(A), der jeweils gleichmé&Big Uber die beiden Spielfelder verteilt
angesetzt wird (Fléchenschallquelle).
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Landwirtschaftlicher Betrieb

Der bestehende landwirtschaftliche Betrieb s0déstlich des Plangebietes wird nach An-
gaben der Stadt Sinsheim derzeit nicht mehr intensiv genutzt. Im Fldchennutzungsplan ist
dieser Bereich als Flache fior gemischte Nutzung gekennzeichnet. Zur Abschétzung der im
Plangebiet zu erwartenden Schallimmissionen wird for die Fléche des Betriebes gemaf3
/3a/ ein flachenbezogener Schallleistungspegel von

Lya"= 60 dB(A)/m?

angesetzt. Dieser Emissionswert (beurteilungsbezogener Schallleistungspegel) gilt nach
/3a/ tur Gewerbegebiete und beinhaltet sémtliche Zuschlage fur impuls- und/oder ton-
haltige Geréusche sowie Zuschlage fir Gerauscheinwirkungen innerhalb von Ruhezeiten
gemdf /6/. Der o.g. Emissionswert ist gemd&f3 /3a/ fur den Tages- und Nachtzeitraum
gleichermaflen anzusetzen.
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Grundlagen / Berechnung der Schallimmissionen /
Bewertung

Grundlagen / Rechenmodell

Die Berechnung der Schallimmissionen durch den Verkehr auf é6ffentlichen Straflen und
den Schienenverkehr erfolgen nach /1, 2/. Fur die Spielfelder des geplanten Sportge-
ldndes werden die Berechnungsvorschriften geméf3 /5/ zu Grunde gelegt. In Bezug auf
den landwirtschaftlichen Betrieb bilden die Vorgaben geméaf3 /8/ die Grundlagen zur
Berechnung der Schallimmissionen im Plangebiet.

FOr die Berechnungen wird das EDV-Programm Cadna/A der Fa. DataKustik GmbH in
Minchen verwendet.

Die im Plangebiet bzw. in der Nachbarschaft des Plangebietes zu erwartenden Immis-
sionspegel werden fir jeden einzelnen Emittenten unter Berucksichtigung des jeweiligen
Ausbreitungsweges (Abstand des Emittenten zur Bebauung, Abschirmung durch Hinder-
nisse efc.) berechnet. Die bericksichtigten Schallquellen werden fir die Berechnungen in
ausreichend kleine Teilschallquellen unterteilt. Die Schallimmissionspegel samtlicher
Teilschallquellen an einem Immissionsort werden energetisch zum Gesamt-Schallim-
missionspegel addiert.

Im Rechenmodell sind die topografischen Gegebenheiten enthalten. Die bestehenden
Gebdude werden als abschirmende und reflektierende Fléchen angesetzt. Die Schall-
ausbreitungsrechnung wird grundsatzlich fur die Mitwindsituation mit einer mittleren
Windgeschwindigkeit von 3 m/sec durchgefihrt.

Das Rechenmodell mit allen bericksichtigten Schallquellen (StraBen- und Schienenver-
kehr, Spielfelder der gepl. Sportfléche, landwirtschaftlicher Betrieb) zur Berechnung der
Schallimmissionen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Vorderes Tal” ist in der
Anlage 2 dargestellt.
Fir die Spielfelder liegen derzeit keine konkreten Planungen vor. Aufgrund der topo-
graphischen Gegebenheiten wird die Héhe des Spielfeldes jeweils an der héchsten
Hoéhenlinie im Bereich des bericksichtigten Standortes angesetzt. Fur die eigentliche
Schallquelle wird dann eine Héhe von 1,5 m Uber dieser Héhe betrachtet. Die Flachen-
schallquelle fir den landwirtschaftlichen Betrieb wird mit einer Héhe von 3 m Uber dem
dortigen Geldndeniveau angesetzt.
In der Anlage 2 sind dariber hinaus die Lage und die bericksichtigten Héhen fir den
aktiven Lédrmschutz an der L 612 und der Bahnlinie dargestellt. Diese Héhen wurden mit
der Stadt Sinsheim abgestimmt bzw. rechnerisch ermittelt und sind bereits Gegenstand
der Voruntersuchungen /15a,15b/ gewesen.
Hinweis:

Die urspringliche Planung sah einen Lérmschutzwall entlang der Bahnlinie vor, der direkt

auf dem bestehenden landwirtschaftlichen Weg verlaufen ist. Nach den Vorgaben der

Stadt Sinsheim soll dieser Weg jedoch erhalten bleiben. Aus diesem Grund wird — nach

Ricksprache mit der Stadt Sinsheim — der aktive Larmschutz zwischen dem Weg und der
Bahnstrecke angesetzt.
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Immissionshéhen

Die Schallimmissionen im Plangebiet ,Vorderes Tal” werden flachenhaft als Immis-
sionsraster fir die folgenden Immissionshéhen (jeweils oberer Bereich der Fensterhéhe)
durchgefthrt:

+ + 2,3 m Uber Gelandeniveau (EG-Niveau)
+ 4+ 5 m Uber Geléndeniveau (OG-Niveau)
+ + 7,7 m Ober Gelandeniveau (DG-Niveau)

Berechnung der Schallimmissionen / Bewertung

Straf3en- und Schienenverkehr

Die fur den Straflen- und Schienenverkehr berechneten Immissionsraster sind in den
Anlagen 3-1 (Beurteilungszeitraum tags) und 3-2 (Beurteilungszeitraum nachts) dar-
gestellt, wobei die Immissionspegel fir die einzelnen Geréuschquellen energetisch auf-
summiert wurden. Die dargestellten Immissionspegel entsprechen zugleich den Beurtei-
lungspegeln gemaB /1,2/.

Anhand der in den Anlagen 3-1 und 3-2 dargestellten Immissionsrastern lassen sich
folgende Ergebnisse festhalten:

- In den geplanten Mischgebietsfléchen im nordéstlichen Teil des Plangebietes werden
die Orientierungswerte geméf3 /3b/ fur ein Mischgebiet tags und nachts
[tags 60 dB(A), nachts 50 dB(A)] eingehalten.

- Fur die Wohngebietsfléchen ist im EG-Niveau nahezu Uberall der Orientierungswert
tags fur ein Allgemeines Wohngebiet [55 dB(A)] eingehalten. Im Nachtzeitraum liegen
Uberschreitungen des Orientierungswertes [45 dB(A)] bis zu einem Abstand von bis zu
90 m zur Bahnlinie bzw. bis 80 m zur L 612 vor.

- Fur die héheren Immissionsniveaus liegen in den Randbereichen Uberschreitungen
des Orientierungswertes tags vor. Der Orientierungswert nachts wird bis 100 m zur
L 612 und ca. 110 m zur Bahnlinie Gberschritten.

In den Bereichen des Plangebietes, in denen Gebéude von Uberschreitungen der
Orientierungswerte betroffen sind, mussen die Aufenthaltsrdume der betroffenen Ge-
baude durch passive Schallschutzmaflnahmen (bauliche MaBBnahmen an den Gebéauden)
vor den Larmbelastungen des Straflenverkehrs geschitzt werden. Als geeignete
MafB3nahmen werden in /3b/

die Gebaudeanordnung,
die Grundrissgestaltung und
die baulichen SchallschutzmaBnahmen

genannt.
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Die Kennzeichnung der Uberschreitungen der Orientierungswerte nach /3b/ ist allein
nicht ausreichend zum Schutz von Aufenthaltsrdumen vor den Verkehrsgerauschen. Es
sollte mindestens der Hinweis auf /4/und die Bemessung der Auflenbauteile nach den
Léarmpegelbereichen in den Bebauungsplan aufgenommen werden.

Zur Ermittlung der Larmpegelbereiche nach /4/ als Bemessungsgrundlage fur die
Schallschutzmafinahmen von Aufenthaltsrédumen oder anderen schutzbedirftigen
Rédumen werden die berechneten Tages-Beurteilungspegel geméf3 der Anlage 3-1 zu
Grunde gelegt. Die Abstufung der Lérmpegelbereiche in Abhéngigkeit der Beurtei-
lungspegel fir den Tageszeitraum ist in der Tabelle 1 unter Abschnitt 2.2. enthalten. Die
Larmpegelbereiche im Bebauungsplan ,Vorderes Tal” sind fir die verschiedenen
Immissionshéhen in der Anlage 4 dargestellt. Innerhalb des Geltungsbereiches des
Bebauungsplanes missen fir die Auflenbauteile der méglichen Gebdude die Anfor-
derungen der Lérmpegelbereiche | bis lll eingehalten werden.

Die Dimensionierung der AuBenbauteile muss durch die jeweiligen Objektplaner nach
/4/ erfolgen. Im unmittelbaren Einwirkungsbereich der L 612 (Larmpegelbereich lll) sind
fur die schutzbedUrftigen Rdume schallgedémmte Liftungseinrichtungen vorzusehen.
Diese durfen die Schalldémmung der Fenster nicht verschlechtern (ggf. mechanische Be-
und Entloftungsanlagen).

In der Anlage 5 sind fur eine Immissionshéhe von 5 m Gber Geldnde die Immissions-
raster tags und nachts sowie die Larmpegelbereiche mit Bericksichtigung der geplanten
Bebauung dargestellt (langfristiges Szenario).

Spielfelder geplantes Sportgelénde

In der Anlage 6 sind die berechneten Immissionsraster fir die beiden bericksichtigten
Spielfelder auf der fur Sportanlagen vorgesehenen Fléche nérdlich des Plangebietes
dargestellt. Die Bewertung der berechneten Immissionsraster geméf /5/ fuhrt zu fol-
genden Ergebnissen:

- Fur den unginstigsten Beurteilungszeitraum — Sonn- und feiertags innerhalb der
Ruhezeit von 13-15 Uhr — wird fur das ndher zum Plangebiet angeordnete Spielfeld
der zuldssige Immissionsrichtwert fir diesen Beurteilungszeitraum fir ein Mischgebiet
[55 dB(A)] in einem grof3en Bereich der festgelegten Mischgebietsflache Uberschritten.
Auch fir die Wohngebietsfléchen liegen in gréBeren Teilbereichen Uberschreitungen
des fur ein Allgemeines Wohngebiet zul&@ssigen Immissionsrichtwertes von 50 dB(A)
vor.
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- Im Falle eines weiter entfernten Spielfeldes werden unter den angesetzten Nutzungs-
bedingungen die Immissionsrichtwerte innerhalb der Ruhezeiten an Sonn- und Feier-
tagen sowohl fir ein Mischgebiet als auch fir ein Allgemeines Wohngebiet einge-
halten.

- Fir einen ,normalen” Trainingsbetrieb auf den Spielfeldern (Spieler, ca. 10 Zu-
schauer) werden auch fir das ndher angeordnete Spielfeld die Immissionsrichtwerte
tags innerhalb der Ruhezeiten (z.B. 20 bis 22 Uhr) for beide Gebietsausweisungen
(Mischgebiet, Allgemeines Wohngebiet) eingehalten.

Die Berechnungen fiur die Spielfelder dienen zur Einschétzung der Situation, da noch
keine konkreten Planungen fir das mégliche Sportgelande vorliegen. Aus diesem Grund
sind auch die Schallimmissionen durch Pkw-Verkehr, Lautsprecherdurchsagen oder
andere Schallquellen (z.B. technischen Anlagen von méglichen Geb&uden) nicht
bericksichtigt. Dies muss im Rahmen der konkreten Planung fir Sportgelénde erfolgen.
Zum [etzigen Zeitpunkt ist davon auszugehen, dass dann das Plangebiet ,Vorderes Tal”
Bestand hat, und somit dort die Einhaltung der zulassigen Immissionsrichtwerte durch die
Sportanlage nachzuweisen ist.

Landwirtschaftlicher Betrieb

FUr den bestehenden landwirtschaftlichen Betrieb sind die berechneten Immissionsraster
in der Anlage 7 dargestellt. Diese Pegel entsprechen aufgrund der Rechenansédtze gemaf3
/3a/ zugleich den Beurteilungspegeln tags und nachts.

Anhand der berechneten Immissionsraster sind folgende Ergebnisse festzuhalten:

- Die Schallimmissionen im Plangebiet liegen unter dem Immissionsrichtwert tags
gemaB /6/ fir ein Allgemeines Wohngebiet von 55 dB(A).
For den Nachtzeitraum sind aufgrund des Berechnungsansatzes rechnerisch Uber-
schreitungen des Immissionsrichtwertes nachts fur ein Allgemeines Wohngebiet von
40 dB(A) zu erwarten.

- Aufgrund der in unmittelbarer Nachbarschaft des landwirtschaftlichen Betriebes vor-
handenen Wohnbebauung (z.B. Obere Schielmauerstrae) mit der entsprechenden
Gebietsfestsetzung (WA) besteht bereits heute fir den Betrieb die Vorgabe, den hierfur
gultigen Immissionsrichtwert nachts von 40 dB(A) einzuhalten. Unter BerUcksichtigung
dieser Anforderung kann fir die geplante Wohnbebauung ebenfalls die Einhaltung
des Immissionsrichtwertes nachts fur ein Allgemeines Wohngebiet erwartet werden.
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Zusammenfassung

Im Rahmen dieser Untersuchung wurden die Schallimmissionen durch verschiedene
Schallquellen (Straen- und Schienenverkehr, Spielfelder einer méglichen Sportanlage,
landwirtschaftlicher Betrieb) im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ,Vorderes Tal” in
Hoffenheim rechnerisch ermittelt und beurteilt.

Die Durchfohrung der Schallimmissionsberechnungen fir den StraBenverkehr erfolgte
nach den Vorschriften der RLS-90 /1/ auf der Basis des Verkehrsauftkommens gemaf3 der
Verkehrsstdrkenkarte des Landes Baden-Wurttemberg /13/. Fir den Schienenverkehr
wurden die Immissionen mit den Angaben der Deutschen Bahn AG bzgl. des Zug-
aufkommens /14/ anhand der Schall 03 /2/ berechnet. Die Berechnungsansétze for die
bericksichtigten Spielfelder eines mdglichen Sportgeldndes nérdlich des Plangebietes
wurden anhand der VDI 3770 /9/ festgesetzt. Die Schallimmissionen seitens des be-
stehenden landwirtschaftlichen Betriebes sidéstlich des Plangebietes wurden unter Ansatz
eines flachenbezogenen Schallleistungspegels fir Gewerbegebiete geméf3 /3a/
berechnet.

FOr die Schallimmissionen im Plangebiet ,Vorderes Tal” lassen sich folgende Ergebnisse
festhalten:

- Die Beurteilungspegel fur den Straflen- und Schienenverkehr zusammen liegen im
Bereich der geplanten Mischgebietsflache (nordéstlicher Teil des Plangebietes) nicht
Uber den Orientierungswerten fur ein Mischgebiet [tags 60 dB(A), nachts 50 dB(A)].
Im Bereich der Wohnnutzung werden die Orientierungswerte tags und nachts for ein
Allgemeines Wohngebiet [tags 55 dB(A), nachts 45 dB(A)] teilweise Uberschritten. Zum
Schutz von Aufenthaltsréumen in geplanten Geb&uden missen passive Schall-
schutzmaBnahmen (bauliche Mafinahmen an den Gebauden) getroffen werden. Diese
richten sich nach den Larmpegelbereichen geméf} /4/. In dem Plangebiet ,Vorderes
Tal” mUssen die Anforderungen der Larmpegelbereiche | bis 1ll eingehalten werden.
Die Immissionen wurden unter Bericksichtigung aktiver Larmschutzmaf3inahmen an
der L 612 und der Bahnlinie ermittelt (siehe Anlage 2).

Durch die LarmschutzmaBBnahmen kénnen die Orientierungswerte for das EG-Niveau
und somit auch fur die Freibereiche weitgehend eingehalten werden

- FUr die untersuchten Spielfelder im Bereich der méglichen Sportanlage nérdlich des
Plangebietes sind mit den gewdhlten Nutzungsansdtzen (Punktspiel FuBBball mit 200
Zuschauern) rechnerisch Uberschreitungen der geméf /5/ zul@ssigen Immissions-
richtwerte — insbesondere fir den Zeitraum zwischen 13 und 15 Uhr an Sonn- und
Feiertagen — sowohl in den Mischgebieten [55 dB(A)] als auch in den Allgemeinen
Wohngebieten [50 dB(A)] zu erwarten.

Dagegen sind bei einem ,normalen” Trainingsbetrieb auch innerhalb der Ruhezeiten
die Immissionsrichtwerte rechnerisch eingehalten.
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Nach derzeitigem Kenntnisstand ist davon auszugehen, dass das Plangebiet ,Vorderes
Tal” vor den geplanten Sportanlagen Bestand hat. Damit missen die notwendigen
Maf3inahmen zur Einhaltung der Immissionsrichtwerte im Plangebiet ,Vorderes Tal”

auf Seiten der kinftigen Sportanlagen vorgesehen werden.

- Die Schallimmissionen seitens des bestehenden landwirtschaftlichen Betriebes liegen
unter Bericksichtigung des gewdhlten Berechnungsansatzes gemaf3 /3a/ fir ein
Gewerbegebiet tagstber unter den Immissionsrichtwerten der TA Larm /6/ fir ein
Allgemeines Wohngebiet von 55 dB(A). Wéhrend des Nachtzeitraumes waren mit dem
gewdhlten Berechnungsansatz Uberschreitungen des Immissionsrichtwertes nachts [40
dB(A)] zu erwarten. Aufgrund der in unmittelbarer Nachbarschaft des
landwirtschaftlichen Betriebes vorhandenen Wohnbebauung (z.B. Obere SchieB3-
mauerstraBBe) mit der entsprechenden Gebietsfestsetzung (WA) besteht bereits heute
fur den Betrieb die Vorgabe, hier den giltigen Immissionsrichtwert einzuhalten. Unter
Berucksichtigung dieser Anforderung kann fir die geplante Wohnbebauung ebenfalls
die Einhaltung des Immissionsrichtwertes nachts fir ein Allgemeines Wohngebiet
erwartet werden.
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Schlussblatt

Dieser Bericht umfasst insgesamt 28 Seiten Text und Anlagen.

Schwaikheim, den 26.03.2008

W&W Bauphysik GbR

Dipl.-Ing. (FH) Michael Werner Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Wertenauer
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Projekt:

Bebauungsplan ,Vorderes Ta

|II

in Hoffenheim

— Untersuchung der Schallimmissionen im Plangebiet —

Darstellung:

Ergebnisse der Schallimmissionsberechnungen:

MaBstab:

Straflenverkehr (L 612, B 45) und Schienenverkehr zusammen

ca. 1: 3.000

Werner

Sachbearbeiter:
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Projekt:

Bebauungsplan ,Vorderes Tal” in Hoffenheim

— Untersuchung der Schallimmissionen im Plangebiet —

Darstellung: MafBstab: Sachbearbeiter:

Léarmpegelbereiche gemaf3 DIN 4109:
Straflenverkehr (L 612, B 45) und Schienenverkehr zusammen

ca. 1: 3.000

Werner

Immissionshéhe: 2,3 /5 /7,7 m Gber Gelénde
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Projekt:

|II

Bebauungsplan ,Vorderes Tal” in Hoffenheim
— Untersuchung der Schallimmissionen im Plangebiet —

MaBstab:
ca. 1: 3.000

Darstellung:
Ergebnisse der Schallimmissionsberechnungen/Darstellung:

der Ldrmpegelbereiche nach DIN 4109 mit gepl. Bebauung
Straflenverkehr (L 612, B 45) und Schienenverkehr zusammen

Werner

Sachbearbeiter:

Zeitraum:

Beurteilungspegel L, nach RLS-90
Beurteilungspegel L, nach Schall 03

5 m Uber Gelénde

Pegelwerte:

Immissionshéhe:

tags (6 — 22 Uhr)
nachts (22 — 6 Uhr)
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Projekt:

Bebauungsplan ,Vorderes Tal” in Hoffenheim
— Untersuchung der Schallimmissionen im Plangebiet —

|II

Darstellung:

Ergebnisse der Schallimmissionsberechnungen:
Spielfelder einer méglichen Sportanlage

MaBstab:
ca. 1: 3.000
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Projekt:

Bebauungsplan ,Vorderes Tal” in Hoffenheim

— Untersuchung der Schallimmissionen im Plangebiet —

Darstellung: MafBstab: Sachbearbeiter:

Ergebnisse der Schallimmissionsberechnungen:
landwirtschaftlicher Betrieb

ca. 1: 3.000

Werner

Pegelwerte: Beurteilungspegel L, nach TA Lérm/ Zeitraum: tags (6 — 22 Uhr)
DIN 18005 nachts (22 — 6 Uhr)
Immissionshéhe: 2,3 /5 /7,7 m Uber Gelénde
348;900 348):'950 3488I000 3&88I050 3-‘88I10'D 3485]50 Gdaal?OO ) 368&250 3488I300 )

g BN \...,,’- . . <l o . ; rl / g
|- » A I a
E 7 {\,‘\\‘ ; 50 m E

\:/

(=1 [=]
2 g
L& g
hd -
wy wy
(=] (=]
2 2
E: g |
- -
wy wy
2 2
P~ ~
B 5
& &
(=1 <
2 2
5 B
& A

7
i =)
8 2
E: A
3 3
Sy,
L © o
o 3
R 2
D -ﬂ
NN
—
-\,_“\..\H : .
3487900 3487950 3488000 3488050 SﬁﬁﬁllU‘U 368?]50 3488200 3488250 3488300
| | M 1 1 1 1

Immissionshdhe 7,7 m Uber Gelénde

Immissionshéhe 5 m Uber Gelénde




	90_Vorderes Tal_Deckblatt_schalltechnische Untersuchung
	91_Vorderes Tal_schalltechnische Untersuchung 2008
	92_Vorderes Tal_schalltechnische Untersuchung 2011
	GU text.pdf
	An-2011-03-13-Hoffenheim-BPlan Vorderes Tal-Immissionen Überarbeitung.pdf


